
Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen 
10.05.2005

öffentlich

 

Stadt Münster 29.04.2010 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Ausschusses für Umweltschutz und Bauwesen 

am Dienstag, 10.05.2005, 18:50 Uhr, 
Rotunde, Stadthaus 3, Albersloher Weg 33, 48155 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Frank Baumann , Frau Sybille Benning , Herr Dr. Gerhard Bonn für Herrn Günter Schul-
ze Blasum, Herr Heinz Georg Buddenbäumer , Herr Christian Gramm , Herr Ludger Kieken-
beck , Herr Karl Kleine-Wilke , Herr Richard Terborg für Herrn Edgar Drüge,  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Hedwig Chudziak , Herr Karsten Rahn , Herr Ludger Steinmann , Herr Holger Wigger ,  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Herr Wilhelm Breitenbach , Herr Bernhard Leuters ,  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Herr Wolfgang Klein ,  
 
von der Fraktion UWG-MS/ödp 
 
Herr Franz Pohlmann für Herrn Gerd Kersting,  
 
Sachkundige Einwohner/innen 
 
Frau Gabriele Giese , Herr Martin Glöckner , Herr Wulf Greiling , Herr Harald Nölle für Herrn 
Wolfgang Bensberg,  
 
von der Verwaltung 
 
Herr Hartmut Bartmann , Herr Heinrich Bruns , Herr Michael Grimm , Frau Bärbel Jahn , Herr 
Gerhard Joksch , Herr Peter Todeskino ,  
 
 
 
Gäste: 
 
Herr Josef Messing; 
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nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Ausschusses für Umweltschutz und Bauwesen 
am 10.05.2005 

 

Tagesordnung: 

  
 

1. Genehmigung der Tagesordnung 
 

  
 

1.1. Festsetzung der Tagesordnungspunkte, bei denen die 
Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeitern erforderlich 
ist. 
 

  
 

2. Mitteilungen der Verwaltung 
 

  
 

3. Einbringen von Eingaben 
 

  
 

4. Umweltschutz und Baumaßnahmen 
 

V/0062/2005 
VI 

4.1. Kanalsanierung Am Wasserturm, Steveninkstraße und 
Turmstraße 
 

V/0250/2005 
VI 

4.2. Hohenzollernring - Umbau zwischen Sophienstraße 
und Mauritzsteinpfad - 
- Baubeschluss - 
 

  
 

4.2.1. Ergänzende Erläuterungen zur Vorlage V/0250/2005 
 

V/0311/2005 
VI 

4.3. Kanalsanierung  Zum Roten Berge 
 

V/0320/2005 
VI 

4.4. Kanalsanierung Diepenbrockstraße und Zumsan-
destraße 
 

  
 

5. Beantwortung von Anfragen und Beratung von Anträ-
gen 
 

  
 

6. Sonstiges 
 

 
 
 
 
Herr Baumann eröffnet die 6. öffentliche Sitzung um 18.50 Uhr 
 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Genehmigung der Tagesordnung 

 
(siehe TOP 2 und TOP 4 der 5. öffentlichen Sitzung vom 26.04.2005) 
 
Herr Breitenbach erkundigt sich danach, warum die Beschlussvorlage an den AUB Nr. 
V/0213/2005 „ Luftqualität in Münster; Änderung des kommunalen Messkonzeptes und Prü-
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fung von Maßnahmen zur Reduzierung des Feinstaubes“ und die dazu bereits in der 5. öf-
fentlichen Sitzung des AUB vom 26.04.2005 eingebrachten 3 Anträge/Änderungsanträge der 
B’90/Grüne/ GAL und der SPD-Fraktion heute nicht auf der Tagesordnung stehen, obwohl 
dies in der letzten Sitzung einvernehmlich so beschlossen worden ist. 
Herr Baumann führt dazu aus, dass die Vorlage auf fraktionsübergreifende Bitte des Aus-
schusses für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft hin vor der abschlie-
ßenden Behandlung im AUB erst dort vorberaten werden soll. Die nächste Sitzung des 
ASSVW findet am 16.06.2005 statt, so dass die Vorlage einschließlich der Anträge hierzu 
dann am 21.06.2005 im AUB behandelt wird. 
 
Anschließend wird die Tagesordnung in der vorliegenden Form genehmigt. 
 
 
Punkt 1.1 der Tagesordnung 
 

Festsetzung der Tagesordnungspunkte, bei denen 
die Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeitern er-
forderlich ist. 

 
 
Auf Nachfrage des Ausschussvorsitzenden ergibt sich, dass zu den Tagesordnungspunkten 
4.1 bis 4.4 des öffentlichen Teils die Anwesenheit des Tiefbauamtsleiters erforderlich ist. 
 
Beschluss: 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Mitteilungen der Verwaltung 

 
1. Beantwortung von 2 Anregungen aus der letzten Sitzung 

(siehe TOP 5.3 der 5. öffentlichen Sitzung vom 26.04.2005) 
 
Herr Grimm nimmt zu den beiden Anregungen, die in der letzten Ausschusssitzung vom 
26.04.2005 zur Beschlussvorlage an den AUB Nr. V/0217/2005 „Ausbau des Albersloher 
Weges im Abschnitt von der B 51 bis Willy-Brandt-Weg und der Loddenheide vom Kreisver-
kehr Rösnerstraße bis zum Albersloher Weg“ vorgebracht wurden, wie folgt Stellung: 
 

• Die Anregung von Herrn Klein, den südlichen Radweg zwischen Willy-Brandt-Weg 
und Ratio in beide Richtungen für Fahrradfahrer frei zu geben, ist innerhalb der Ver-
waltung erneut geprüft worden. Aus verschiedenen Gründen (nach der StVO sollen 
derartige Radwege die Ausnahme sein, nach der Querung am Willy-Brandt-Weg we-
niger Lichtsignalanlagen für die Fahrradfahrer, eventuell keine Landeszuweisungen 
für zwei Radwege) wird die vom Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Ver-
kehr und Wirtschaft beschlossene Regelung nicht geändert. 

 
• Die Anregung von Herrn Kiekenbeck, den südlichen Grünstreifen im Bereich der Ab-

biegespur zum Praktiker Baumarkt durchgehend anzulegen, wird umgesetzt. 
 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 

2. Besichtigung der GUD-Anlage der Stadtwerke Münster GmbH 
 
Herr Joksch teilt mit, dass er mit den Amtsleitern des Dezernates VI das im Bau befindliche 
Gas- und Dampfturbinen Heizkraftwerk der Stadtwerke besichtigt hat und dass dies sehr 
interessant war. Auf seine Nachfrage hin signalisiert der Ausschuss ebenfalls Interesse an 
einer Besichtigung. Daher wird die Verwaltung eine entsprechende Führung organisieren, 
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die unmittelbar vor der nächsten AUB-Sitzung am 21.06.2005 stattfinden soll. 
 
Beschluss: 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Einbringen von Eingaben 

 
 
Es liegen keine Eingaben vor. 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Umweltschutz und Baumaßnahmen 

 
 
Punkt 4.1 der Tagesordnung 
V/0062/2005 

Kanalsanierung Am Wasserturm, Steveninkstraße 
und Turmstraße 

 
 
Die Frage von Herrn Leuters zur Sanierungsnotwendigkeit der Abwasserkanäle in den Was-
serschutzzonen und im Kiessandzug wird Herr Grimm in der kommenden Sitzung beantwor-
ten. 
 
Anschließend beschließt der Ausschuss die Vorlage einstimmig. 
 
Beschluss: 
 
Sachentscheidung: 
 
Der Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen stimmt dem vom Tiefbauamt aufgestellten 
Entwurf und den Kanalerneuerungsarbeiten zu. 
Kosten/Folgekosten 
 
Die Baukosten werden auf 615.000,00 € geschätzt. 
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 

Ausgaben 
 

Haush.- 
stelle 

Bezeichnung Haush.-
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkung 

7001.950.3008.1 Kanalsanierung Südviertel 2005 500.000  
  VE 

(2006) 
(600.000)  
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Punkt 4.2 der Tagesordnung 
V/0250/2005 

Hohenzollernring - Umbau zwischen Sophienstraße 
und Mauritzsteinpfad - 
- Baubeschluss - 

 
Herr Baumann regt an, den Tagesordnungspunkt 4.2.1 des öffentlichen Sitzungsteils hier mit 
zu behandeln. Der Ausschuss stimmt dem Verfahren zu. 
Anschließend gibt Herr Grimm folgenden Prüfauftrag der Bezirksvertretung Münster-Mitte an 
die Verwaltung vom 03.05.2005 zur Beschlussvorlage an den AUB Nr. V/0250/2005 „Hohen-
zollernring -Umbau zwischen Sophienstraße und Mauritzsteintor -“ bekannt: 
 
„Die Bezirksvertretung Münster-Mitte bekräftigte ihren Beschluss zur Vorlage V/0571/2005/1 
vom 08.03.2005, in der Bernsmeyerstiege eine weitere Abbiegespur zu bauen und bittet die 
Verwaltung zu prüfen, ob die Umsetzung dieser Maßnahme in die Umbauarbeiten am Ho-
henzollernring zwischen Sophienstraße und Mauritzsteinpfad zeitlich und bautechnisch ein-
gebunden werden kann. 
Es besteht Einvernehmen, den Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen über diesen 
Auftrag an die Verwaltung zu informieren.“ 
 
Dazu führt Herr Grimm aus, dass die Umsetzung dieses Vorschlages möglich ist. Die Kosten 
hierfür belaufen sich auf ca. 90.000 €, eine Abrechnung nach KAG ist möglich. Wenn die 
Haushaltsmittel für diese Maßnahme zur Verfügung stehen, wird die Verwaltung eine ent-
sprechende Vorlage fertigen. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss greift die Anregung der Bezirksvertretung Münster-Mitte vom 03.05.2005 auf 
und beschließt die so ergänzte Vorlage einstimmig. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Hohenzollernring zwischen Sophienstraße und Mauritzsteinpfad wird auf der Grundlage 
des Lageplanes Nr. 9246 Blatt 1-4 vom 08.03.2005 umgebaut.  
 
Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass für die Wiederherstellung von Fahrbahn und Neben-
anlagen Kosten in Höhe von ca. 918.500 € entstehen. 
 
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die für den Umbau erforderlichen Mittel stehen im Haushaltsplan 2005 und im Finanzplan 
und Investitionsprogramm 2005-2008 wie folgt zur Verfügung: 
 
 

Ausgaben 
 

 
Haush.- 

stelle 
Bezeichnung Haush.-

jahr 
Betrag 

€ 
Bemerkung 

6307.950.0540.1 Erhaltung von Hauptverkehrs- 2005 2.200.000  
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6307.952.1010.6 

straßen 
 
 

Erhaltung von Geh- und Rad-
wegen 

2006 
2007 
2008 
2005 
2006 
2007 
2008 

 

2.000.000 
2.000.000 
2.000.000 
1.000.000 
1.000.000 
1.000.000 
1.000.000 

 
     

 
Nach der „Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 Kommunalabgabenge-
setz für das Land Nordrhein-Westfalen für Straßenbaumaßnahmen in der Stadt Müns-
ter“ vom 15.12.1978 i. d. jeweils geltenden Fassung wird gem. § 3 Absatz 3 Buchstabe 
c) der Hohenzollernring als Hauptverkehrsstraße eingestuft. Die „Anlage“ Hohenzol-
lernring erstreckt sich beitragsrechtlich von der Wolbecker Straße bis zur Warendorfer 
Straße. 
 
Bei der Erneuerung von Teileinrichtungen (hier Fahrbahn, Parkstreifen, Gehwege, Radwege, 
Verkehrsbegleitgrün) beteiligen sich die Anlieger gem. § 8 KAG NW an den Kosten. Die bei-
tragsfähigen Kosten belaufen sich insgesamt auf rd. 883.810 €. Hiervon übernehmen die 
Grundstückseigentümer bzw. Erbbauberechtigten entsprechend den Anteilssätzen der städ-
tischen Straßenbaubeitragssatzung je nach Teileinrichtung zwischen 40 – 80 %. Die Höhe 
der umlagefähigen Kosten beträgt nach einer vorläufigen Beitragsberechnung voraussicht-
lich 523.700 €. 
 
Für den barrierefreien Umbau der beiden Bushaltestellen „Franziskushospital“ wird ein För-
derantrag an das Land gestellt, welches 80 % der Baukosten der Haltestellen übernimmt.  
 
 
 
 
Punkt 4.2.1 der Tagesordnung 
 

Ergänzende Erläuterungen zur Vorlage V/0250/2005

 
(siehe TOP 4.2 der 6. öffentlichen Sitzung vom 10.05.2005). 
 
 
Punkt 4.3 der Tagesordnung 
V/0311/2005 

Kanalsanierung  Zum Roten Berge 

 
 
Nachfragen zur Vorlage von Frau Chudziak und Herrn Wigger beantwortet Herr Grimm. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss beschließt die Vorlage einstimmig. 
 
Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung: 
 
Der Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen stimmt dem vom Tiefbauamt aufgestellten 
Entwurf und den Kanalerneuerungsarbeiten zu. 
 
Kosten/Folgekosten 
 
Die Baukosten werden auf 455.000,00 € geschätzt.  
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Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 

Ausgaben 
 

Haush.- 
stelle 

Bezeichnung Haush.-
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkung 

7007.950.520.X Bauk. Verbesserung von Kanä-
len/ Hausanschlüssen 

2005 2.000.000  

  VE 
(2006) 

(600.000)  

 
 
 
 
 
 
 
 
Punkt 4.4 der Tagesordnung 
V/0320/2005 

Kanalsanierung Diepenbrockstraße und Zumsan-
destraße 

 
 
Auf Nachfrage von Herrn Klein führt Herr Grimm aus, dass es zu der in der Beschlussvorlage 
an den AUB Nr. V/0320/2005 „Kanalsanierung Diepenbrockstraße und Zumsandestraße“ 
zitierten Anregung gemäß § 24 GO vom 03.04.2005 nach Behandlung in der Bezirksvertre-
tung Münster-Mitte am 21.06.2005 eine entsprechende Vorlage geben wird. Über die endgül-
tige Oberflächengestaltung wird also erst zu einem späteren Zeitpunkt beschlossen. 
 
Beschluss: 
 
Anschließend beschließt der Ausschuss die Vorlage einstimmig. 
 
Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung: 
 
Der Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen stimmt dem vom Tiefbauamt aufgestellten 
Entwurf und den Kanalerneuerungsarbeiten zu. 
 
Kosten/Folgekosten 
 
Die Baukosten werden auf 660.000,00 Euro geschätzt. 
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 

Ausgaben 
 

Haush.- 
stelle 

Bezeichnung Haush.-
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkung 

7001.950.3002.2 Bauk. Kanalsanierung Ostviertel 2005 600.000  
  VE 

(2006) 
200.000  
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Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Beantwortung von Anfragen und Beratung von 
Anträgen 

 
 
Es liegen keine Anfragen/ Anträge vor. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
 

Sonstiges 

 
 
Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 
Ende des öffentlichen Teils: 19.20 Uhr. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 19:21 Uhr 
 
 
 
 
Frank Baumann Bärbel Jahn 
Vorsitz Schriftführung 
  
 
 
 
 


	Bemerkung

